
Zeitschrift: Schweizer Frauen-Zeitung : Blätter für den häuslichen Kreis

Band: 18 (1896)

Heft: 12

Anhang: Beilage zu Nr. 12 der Schweizer Frauen-Zeitung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 25.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


St. ©allen Beilage 3u Hr. \2 5er Scfytt>et3er ^ranert^eitung. 22. îïïârj t896

®rtetlta|ïen ïrer Ec&ahtton.
Sttwfle -Vnutsfrau in <&. Sfficnben Sie fid) bireft

an bie „Anglo-Swiss Hisquits Co." in SBintertljur. $ie
$epotfrage fann nur Don bort aus erlebigt toerben. ®ie
jjabrifate finb Dorjüglid) im @cfd)ntacf, Don großer §alt=
barfeit unb in. ben Derfdjiebenften Slrten Dorrätig. 2>er
2)etaiüift, ber biefe girma unb beren ©rjeugniffe nietjt
fennt, ftfUt fid) felbft ein SIrmut«jeugni8 au«.

3t. 3». $a§ ganje Beben ift e i n großes SRätfel,
beffen Böfung feinem gelingt. ©8 giltalfo: bas iftädjfte
ju tfjun unb fid) über ba8 ffommenbe ben Kopf nid)t
SU jerbredfen.

Sri. 3(1. in ?î. ®ie „Sfiaifäfer" liegen fd)on
längere 3"t in ®d)toarjfünftlers Xruljc. 3n ber Stpril=
nummer toerben fie fliegen, ijür 3£)re freunblidje 3Jlit=
teilung auf [Jrage 3428 fei 3£)nen fjerjlid) gebanft. ©8
loäre fo fet)r ju Dtünfdjen, bafs ber Érmen ermöglicht
mürbe, babon ju profitieren.

#. ?8. in $enf. „91ur eine Kinbermagb", fagen
Sie, unb «Sie mollen bamit in aller 23e|d)etbenf)eit bar=
legen, auf meldier untergeorbneten gefellfdjaftlidien Stufe

Sie fielen, Stur eine Ktnbermagb, ja; aber eine Kinber«
magb, bie mit Seib unb Seele in t£)rer Sßfticfit aufgebt,
bie ihrer großen Stufgabe ffdj Doüftänbig bemufst ift, unb
bie an bie treue ©rfüllung berfelben all i£)re Kraft fe^t.
Stur eine Kinbermagb — aber eine Ktnbermagb, bie ein
3nbrjepnt t)inburd) ein unb berfelben gamtlie in treuefter
Sßetfe bient, bie ben fld) alljährlich nteprenben Kinber=
fegen be8 §aufes in Doller Siebe toartet, pflegt unb er=
steht. ®as .öetj ber einfidjtigen, forglidfjen 3Jïutter mirb
toarm, toenn e8 ben Umfang eines foldjen SBirfens ftd>
DergegentDärtigt, unb fie beneibet bie (Hlücflidje, ber eine
fo treue §elferin befd)ieben ift. ©iner foldjen treuen
Kinbermagb retchen mir bte Krone. ®ie treuforgenbe
Siebe ber SWutter liegt in ber Statur begrünbet, bie Siebe
ber pftidjtgetreuen, opferwilligen unb nimmermüben
Kinbermagb fte£)t höher, ba8 Wirb mot)l jebe SJlutter an=
erfennen müffen. Sticht ba8 tlebernepmen einer Slufgabe
finbet uns mit unferer SfSflid^t ab unb gewäljrt 23efriebi=
gung, fonbern bas unentwegte $urd)= unb ju ©nbefütjren
berfelben tput es. SBir tonnten Sonett jur Stunbe§unberte
nennen, bie eine foletje §ülfe mit beiben föänben will=
fommen hei&en Würben; aber Sie tonnen bod) nidjt

mal fëunberien Qbten guten SBillen unb 3hre Kräfte
Wibmen, Sie fönnen es nur einem, unb besfjalb müffen
Sie biefem einen, für ba§ Sie ein Secemtium 3bre Kraft
geWibmet paben, aud) fürberpin treu bleiben unb jWar
für fo lange, als man 3prer nietjt entbehren fann.
Sffiarum follen Sie nict)t in Sern 3hnen lieben unb Der»

trauten 2Birfungsfreife bleiben bürfen? ®er SSruber,
ber feinen feelifäjen unb leiblichen 33ebürfniffen ©eniige
gethan unb eine eigene Familie gegrünbet hab Itttn
nicht erwarten, bafj bie SdjWefter ihren fo begliicfenben
unb ehrenben SBtrfungSfretS aufgebe, um fiel) nad) S3e=

bürfnis in feinen SMenft su fteEen. Stechte S3esaj)Iung
unb ber Slufgabe angemeffene SBeljanblung borausgefefct,
Wirb fid) and) für feinen fgaushalt eine treue ©ehülfht
finben laffen. ©a§ ift unfere Slnfidjt Don ber Sad)e, unb
fie fleht gewifj nicht Dereinjelt ba. fjür 3hr' liebeDolle
SJlithülfe für bie Slrmen fei Shuen unb Sprer Wadern
Sllitbebienfteten ber Ijträlid)fte ®anf gefagt.

^ln oerfdjtebene. Slus SJÎatigel an Staum muhten
eine Steihe Don fragen unb SlntWorten für ben Spred)=
faal unb Sörieffaftenantworten auf nädjfte Stummern
Derfdioben werben, Was wir freunblidh p beadjten bitten.

Jeden Tag
versucht man — als Crème Simon — alle Arten
von cold cream, Vaselin, Lanolin etc. zu verkaufen,
dies ist eine Täuschung des Publikums. Die echte
Crème Simon ist nach 40jährigem Bestehen noch
ohne Rivalin in ihrer wunderbar wohlthätigen
Wirkung auf die Haut geblieben. Im Winter gegen das
Aufspringen der Haut, im Sommer gegen Sonnenbrand,

gegen die Stiche der Mücken gebraucht, ist
sie für jede Saison unentbehrlich ; sie wird in kolossalen

Mengen verkauft. Diese Erfolge haben die
Nachahmer in Versuchung geführt, aber einer derselben
ist soeben zu 500 Fr. Schadenersatz verurteilt worden.

Um die Nachahmungen zu vermeiden, versichere
man sich, dass jeder verkaufte Flacon auch wirklich
die nebenstehende Unterschriftvon

J. Simon, 13 rue Grange,
Batelière, Paris, trage. [86

In allen Apotheken
3] finden Sie den echten Eisenoognac Oolliez
mit der Marke „2 Palmen" ; derselbe wurde mit über
20 Medaillen ausgezeichnet und bildet seit 22 Jahren
das beste und wirksamste Eisenpräparat bei Blutarmut,
Bleichsucht, Schwächezuständen, schlechtem Appetit.
Preis in Flaschen à Fr. 2.50 und Fr. 5.—.

Hauptdepot: Apotheke Golliez in Mnrten.

Bestassortiertes^
Modehaus

—- Muster sofort — _
l|UettinOer & Co., Zürich
Modestoffe in Wollen v. 65 Cts. bis Fr.15.--= sin Damenkleiderstoffon

Modestoffe in Seide ». 60 Cts. bis Fr.29.— 's Herrenklelderstoffen

ModestoffeinB'Wollenv.23Cts.bis.Fr.2.70fE Damen-und Kinder-
Modestoffe Tucheu- Buckskins Fr 1 90-24 " Konfektion u. Blusen

Kompl. Stoff zu eleg. Frühjahrskleid Fr. 3.90.

Hochgradige Schwäche.
211] Herr Dr. Schmidt in Rehau (Bayern) schreibt:
„Ich kann nicht umhin Ihnen zu berichten, dass Ihr
Präparat, Dr. Hommel's Hämatogen, mir in 3 Fällen
einen wirklich vorzüglichen Erfolg bewiesen hat.
Die eine Patientin, welche nach einem Abortus mit
profusen Blutungen dermassen herabgekommen war,
dass dieselbe nur mit NShrkiystieren aufrecht
erhalten wurde wegen der gleichzeitigen hochgradigen
Dyspepsie, kann jetzt schon kleine Spaziergänge
machen, hat allerdings bereits 7 Flaschen gebraucht.
Appetit vorzüglich, blühendes Aussehen. Zwei
andere Patientinnen mit Ulcus ventriculi und Chlorose
erholen sich zusehends, vor allem rühmen beide
den Wohlgeschmack und die appetitanregende
Wirkung.^Dejrôts^ji^jillen^ADotheken^^^^^^^

Grands
[263

Siehe im Annoncenteil :
magasins du Printemps.

Zimmermädchen "W
das schon gedient hat, in den
Hausgeschäften, sowie im Glätten und Nähen
bewandert ist, findet auf nächsten Mai
Stelle in einem Privathaus auf dem
Lande. Zeugnisse erwünscht.
Anmeldungen sind unter Chiffre Y 262 F an
Haasenstein & Vogler, St. Gallen, zu
senden.

Erste Zuschneiderin
findet Engagement in einem

der Ostschweiz. Prima Leistungen un-
erlässlich. Offerten sub Chiffre J1173 Z
an die Annoncenexpedition Haasenstein
& Yogier, Zürich. [264

von guter Bildung gesucht in ein Hotel
zur Stütze der Hausfrau. Nur
Anmeldungen mit guten Zeugnissen können
berücksichtigt werden. Offerten mit
Photographie unter Chiffre A B 276 an
das Annoncenbureau d. Bl.

Für Eltern.
In der Privat-Pension von Madame

Fivaz in Yverdon könnten wieder einige
jnnge Töchter aufgenommen werden.
Gründliche Erlernung der französischen
Sprache, sowie nützlicher Handarbeiten
u. s. w. Piano. Zahlreiche Referenzen
stehen zur Verfügung. FürNäheres wende
man sich gefälligst an [97

Mme yve Fivaz-Rapp, Yverdon.

Eine achtbare, alleinstehende Frau
sucht Stelle als Haushälterin,

oder als Stütze der Hausfrau.
Offerten unter Chiffre E G 270 an

Haasenstein & Yogier, St. Gallen.

Bei Herrn Louis Chevalley in St.
Saphorin bei Yevey würde noch eine
junge Tochter zum Erlernen der franz.
Sprache in Pension genommen. Tägl.
Unterricht im Hause. Familienleben.
Pensionspreis Fr. 50. Referenzen stehen
zu Diensten. (H 3481 L) [275

Lausanne. Familienpensiou
für junge Mädchen zur gründlichen
Ausbildung in der französischen und
englischen Sprache, Musik, Malen etc. Herrliche

Lage, Bäder im Hause. Sehr mässiger
Pensionspreis. Prospekte durch Mlle. Jagst,
Villa Albion, Montbenon, Lausanne. [201

Man wäre geneigt, eine junge Tochterin

zu nehmen, die willens wäre, das Weissnähen,

sowie die französische Sprache
zu gleicher Zeit zu erlernen. Eintritt
nach Belieben. Sich zu wenden an
Madame Barbier, maîtresse lingère,
Ecluse 31, Neuchâtel. [273

Eine Genfer Familie, in Carouge
wohnend, würde eine oder zwei junge

Töchter, die das Französische zu
erlernen wünschen, aufnehmen. Privatschule

und Musikstunden im Hause.
Offerten an Mme.Mégevand, propriétaire,
place du Marché, Carouge (Genf). Für
Referenzen möge man sich à la Mairie
de Carouge wenden. (Hc2450X) [274

Une dame veuve recevrait encore
quelques jeunes demoiselles pour la
langue française. Leçon à domicile ou
fréquentation d'excellentes écoles
secondaires. Vie de famille, soins affectueux,
belle exposition, grand jardin. Bonnes
références. 8'adresser sous H 2006 N
à Haasenstein & Vogler, Neuchâtel.

Zu verkaufen:
in einer schweizerischen Ortschaft mit
bedeutendem Fremdenverkehr ein seit
mehreren Jahren erfolgreich betriebenes

Lingerie-Gescfiaft.
Anfragen befördert unt. Chiffre N1156Y

die Annoncenexpedition Haasenstein
& Vogler in Bern. [267

sehr gute und mildeste Seife, speciell
für Kinder angefertigt, Sortiment J.
6 Stück in einem Schächteli Fr. 1.25.

ImMNKi
Jedes Stück trägt die Aufschrift: Für

meinen Gast. Sortiment K, 10 Stück
in einer Faltschachtel Fr. 1.50
versendet franko gegen Briefmarken oder
Nachnahme [143

Frau Willimann, Seifengeschäft

Lachen-Vonwil b. St. Gallen.

OV* Jedem Sortiment wird ein
Toilettengegenstand gratis beigelegt.

Pensionnat ie Demoiselles
Dedie-Juillerat, Rolle, lac de Genève. [112

Enseignement: français, anglais, dessin,

arithmétique, ouvrage à l'aiguille.
Leçons particulières italien, musique et
peinture. Sur demande références et
prospectus. Prix modéré. (H440L)

Wem daran liegt, Geschäfte zu machen,
der muss vor allen Dingen bekannt werden.

Dies erreicht man erfahrungsgemäss am
besten und schnellsten

durch Zeitungs-Reklame.
Die erste u. älteste Annoncen-Expedition

Haasenstein & Vogler

gibt Ihnen auf Wunsch gerne die nötigen
Winke und Ratschläge.

HÜ

lailienmilch-Seife
von ds C1?

Dresden — K ~ÄX HK CJ — Tetsehen a/E.
ist infolge ihrer gewissenhaften Herstellung und ihres reichlichen Gehaltes an kosmetischen Ingredienzien das

beste Mittel gegen alle Hautunreinigkeiten und Hautausschläge und unentbehrlich zur Erhaltung eines frischen,
zarten, weissen Teints. MP Empfehlenswerteste Kinder-Seife.

(H 1272 Z)

Man hüte sich vor Nachahmungen. Nur echt mit der Schutzmarke:
Zwei Bergmänner.

Vorrätig à Stück 75 Cts. in den meisten Apotheken, Droguerien und Parfümeriegeschäften.

5>t. Gallen Beilage zu Nr. ^2 der Schweizer Frauen-Zeitung. 22. März 58Y6

Briefkasten der Redaktion.
Junge Kausfran in H. Wenden Sie sich direkt

an die „àglo-Swiss Bisquits Oo." in Winterthur. Die
Depotirage kann nur von dort aus erledigt werden. Die
Fabrikate sind vorzüglich im Geschmack, von großer
Haltbarkeit und in. den verschiedensten Arten vorrätig. Der
Detaillist, der diese Firma und deren Erzeugnisse nicht
kennt, stellt sich selbst ein Armutszeugnis aus.

Iì. ZK Das ganze Leben ist ein großes Rätsel,
dessen Lösung keinem gelingt. Es gilt also: das Nächste
zu thun und sich über das Kommende den Kopf nicht
zu zerbrechen.

Frl. Iil. Ack. in ZZ. Die „Maikäfer" liegen schon
längere Zeit in Schwarzkünstlers Truhe. In der April-
nummcr werden sie stiegen. Für Ihre freundliche
Mitteilung auf Frage 3428 sei Ihnen herzlich gedankt. Es
wäre so sehr zu wünschen, daß der Armen ermöglicht
würde, davon zu profitieren.

K. ZS. in Heus. „Nur eine Kindermagd", sagen
Sie, und Sie wollen damit in aller Bescheidenheit
darlegen, auf welcher untergeordneten gesellschaftlichen Stufe

Sie stehen. Nur eine Kindermagd, ja; aber eine Kindermagd,

die mit Leib und Seele in ihrer Pflicht aufgeht,
die ihrer großen Aufgabe sich vollständig bewußt ist, und
die an die treue Erfüllung derselben all ihre Kraft setzt.
Nur eine Kindermagd — aber eine Kindermagd, die ein
Jahrzehnt hindurch ein und derselben Familie in trcuester
Weise dient, die den sich alljährlich mehrenden Kindersegen

des Hauses in voller Liebe wartet, pflegt und
erzieht. Das Herz der einsichtigen, sorglichen Mutter wird
warm, wenn es den Umfang eines solchen Wirkens sich
vergegenwärtigt, und sie beneidet die Glückliche, der eine
so treue Helferin beschicken ist. Einer solchen treuen
Kindermagd reichen wir die Krone. Die treusorgende
Liebe der Mutter liegt in der Natur begründet, die Liebe
der pflichtgetreuen, opferwilligen und nimmermüden
Kindermagd steht Höher, das wird wohl jede Mutter
anerkennen müssen. Nicht das Uebernehmcn einer Aufgabe
findet uns mit unserer Pflicht ab und gewährt Befriedigung,

sondern das unentwegte Durch- und zu Endeführen
derselben thut es. Wir könnten Ihnen zur Stunde Hunderte
nennen, die eine solche Hülfe mit beiden Händen
willkommen heißen würden; aber Sie können doch nicht zu¬

mal Hunderten Ihren guten Willen und Ihre Kräfte
widmen, Sie können es nur einem, und deshalb müssen
Sie diesem einen, für das Sie ein Decennium Ihre Kraft
gewidmet haben, auch fürderhin treu bleiben und zwar
für so lange, als man Ihrer nicht entbehren kann.
Warum sollen Sie nicht in dem Ihnen lieben und
vertrauten Wirkungskreise bleiben dürfen? Der Bruder,
der seinen seelischen und leiblichen Bedürfnissen Genüge
gethan und eine eigene Familie gegründet hat, kann
nicht erwarten, daß die Schwester ihren so beglückenden
und ehrenden Wirkungskreis aufgebe, um sich nach
Bedürfnis in seinen Dienst zu stellen. Rechte Bezahlung
und der Aufgabe angemessene Behandlung vorausgesetzt,
wird sich auch für seinen Haushalt eine treue Gehülfin
finden lassen. Das ist unsere Ansicht von der Sache, und
sie steht gewiß nicht vereinzelt da. Für Ihre liebevolle
Mithülfe für die Armen sei Ihnen und Ihrer wackern
Mitbediensteten der herzlichste Dank gesagt.

An verschiedene. Aus Mangel an Raum mußten
eine Reihe von Fragen und Antworten für den Sprechsaal

und Brieskastcnantwortcn auf nächste Nummern
verschoben werden, was wir freundlich zu beachten bitten.

versuàt man — à lrè»»« kiln,«»« — nils àten
von cold cros.ro, Vaseiio, kanoiin etc. au verkaufen,
dies ist eins làusckung des Publikums, vis ecbts
Orèmv Simon ist naeb 46j ädrigem Besteken nocb
obns Bivalin in ibrer wunderbar wobltbätigsn Wir-
kung suk àie kaut geblieben. Im Winter gegen àas
Aufspringen àer kaut, im Sommer gegen Sonnenbrand,

gegen àie Stiebe àer Zliickeii gsdrauebt, ist
sie kür jsäs Saison unentdskrlicb; sie wird in kolos-
salsn tlsngen verkauft. Diese Brkolgs baden àie black-
akmer in Versuckung gskübrt, aber einer àersslbsn
ist soeben au 566 Pr. Scbadenersata verurteilt worden.

Dm àie kaekakmungen au vermeiàen, versickere
man sick, àass jsàsr verkaufte placon auek wirklick
àie nedenstekends Dntsrsckriktvon

F. Simon, 13 rue Drangs,
katelière, Paris, trage. s86

In allen ^pâeken
3j tinàen Lis àsn eckten Hta«n««gi»»v OlolII«?
mit àer blarke „2 Palmen" ; àsrselbs wurde mit über
20 Neàaillsn ausgeasicknst unà dilàet seit 22 lakrsa
àas bests unà wirksamste Bisenpràparat bei klutarmut,
klsicksuckt, Sckwàeksaustàndsa, scklsektsm àppeìit.
preis in plascken à Pr. 2.SV unà Pr. S.—.

kauptdspot: Vpottieli« Kolli«? lo Alo«t«o.

H«ààii8 ^bloâestà iMài.ôS As.diîltK—---^iii l>zniM>Mmtà
ldodvstàinZsiàêlllîts. disk.ZS — limMisiàstà
flodestokfojiiS'lliàni.zzlilz.dIz. D.Z.70 » s Kilinsii- M liià
blàstofls là». Sààs le i âil-Zt? ^ iloMlioii u. Muss»

IloetiAi'aàiAe Leàâeke.
211j kerr Dr. Svkmiàt in lîekau (Bayern) sckreibt:
„Ick kann nickt umbin Iknsn au berickten, àass Ibr
Präparat, Dr. kommel's kämatogsn, mir in 3 pallen
einen wirklick voraliglieben krkolg bewiesen bat.
Die eins Patientin, wslcks naek einem Abortus mit
prokusen klutungsn àermassen ksrabgekommsn war,
àass àiesslbs nur mit blllbrklvstleren aukreebt
erkalten wuràe wegen àer gleickaeitigsu kockgraàigsn
Dyspepsie, kann jetat sckon kleine Lpaaiergänge
macken, bat allerdings bereits 7 plascken gebrauekt.
Appetit voraiiglicb, biübvndes Vussekvn. Zwei
andere Patientinnen mit Dleus ventriculi und Oklorose
erkolön sick ausekends, vor allem rübmen beide
den Wvblxvsebmaek und die appetitanregende

kr»o«>»
(263

St«l>« toi kmioovvoteil î
Slogostos «lo lprloteoip«.

Dê" ^tii>in«rii>itilcli«ll "MU
das sckon gedient kat, in den kausxe-
sodäkten, sowie im Dlättsn und bläken
bewandert ist, findet auf näcksten KIai
Stelle in einem privatkaus auf dem
l.snde. Zeugnisse erwünscbt. àmel-
düngen sind unter Okikkre 262 1 an
kaasensteln â Vogler, St. Dalieu, au
senden.

àààw
ündet Engagement in einem

der Ostsckweia. prima Deistungsn un-
erlässlick. Offerten sub Okikkre? 1173 X
an die Annoncenexpedition kaasensteio
<k Vogler, Xürick. j264

von guter kildung gssuckt in ein kotel
aur Ltütas der Hausfrau, blur ^nmel-
düngen mit guten Zeugnissen können
berücksicbtigt werden. Offerten mit
pkotograpkie unter Okikkre V D 276 an
das Annoncenbureau d. KI.

In der privat-pension von Idadams
pivaa in Vverdon könnten wieder einige
Zunge Vövdtsr aufgenommen werden.
OründUcke Brlernung der kranaösisckon
Lxracks, sowie nütalieker kandarbeiten
u. s. w. piano. Zaklreieke Reksrenasn
steksn aur Verfügung, pürbläkeres wende
man sieb gefälligst an (37

Um« Vv» Pivaa-Itapp, Vverdon.

l^ine acktbare. allsinstekende prau^ suckt Stelle als Hooslitttterto,
oder als Stütae der kauskrau.

Offerten unter Okikkre p <4 276 an
kaasvnstein â Vogler, St. Oallen.

Lei kvrru kouis Obevakey in St.
Sapkorln bei Vsvey würde nock eins
.junge Vovkter 2um Brlernsn der krana.
Lpracke in Pension genommen. Vägl.
Dnterrickt im kauss. pamilienlebsn.
Pensionspreis Pr. 56. Dekersnaen stebsn
au Diensten. (k 3481 K) (275

I,oo»»oo«. r»o»tlt«oi»«ont«o
kür Zoog« Rlk<I«Il«o sur gründlieben
Ausbildung in der kransösiscksn und eng-
liseken Lpracke, blusik, Ualsn etc. ksrr-
lieke Dage, käder im kauss. Lebr mässiger
Pensionspreis. Prospekte durck bills, lagst,
Villa Albion, Nontdsnon, kausanns. s261

Klan wäre geneigt, einejungs ?ocktsrin

au nekmen, die willens wäre, das Weiss-
näken, sowie die franaösiscke Lpracke
au gleicker Xeit au erlernen, pintritt
nack Belieben. Lick au wenden an
lladaiue Darblsr, maîtresse lingère,
pclllse 31, btvuvdátel. s273

l^ins Denker pamilie, in Oarougs wob-^ nend, würde eins oder awsi junge
Vöekter, die das pranaösiscke au er-
lernen vünscksn, auknekmen. privat-
sckuls und klusikstundsn im kauss.
Offerten an Amv.illêgevand, propriétaire,
place du Kiarebè, Oarougs (Denk), pür
keksrenaen möge man sieb à ia Äairiv
de Oarougs wenden. (kc2456X) j274

MWWDtz, V

Dns dams veuve recevrait encore
«zuelyuss jeunes demoiselles pour la
langue kran^aiss. Deyon à domicile ou
fréquentation d'excellentes écoles secon»
daires. Vis de famille, soins affectueux,
belle exposition, grand jardin. Donnes
références. 8'adrssser sous II 2666 bi
à kaassnsìeiu à Vogler, Xeuedâtei.

in einer sckveiasriseksll Ortsckatt mit
bedeutendem premdeuverkekr sin seit
niedreren lakrsn erkolgreick detriedenss

l.i>lgà-Ke8b>M.
Anfragen befördert unt. Okikkre bs 1155V

die Annoncenexpedition Daasensteln
<d Vogler in Dern. j267

ssbr gute und mildeste Lsike, speciell
kür Kinder angefertigt, Sortiment 1.
6 Stück in einem Lckäckteli kr. 1.25.

Rnà-Ià
tsdss Stück trägt die àksekrikt: pür

meinen Dast. Sortiment X, 16 Stück
in einer paltsckacktsl Pr. 1.56 ver-
sendet franko gegen Briefmarken oder
blacknabms s143

k'rmi >ViIIimkinn, 8kiikngk8l!tlàst

lbavkvn-Vonwil b. St. Dallen.
ledsm Sortiment wird sin Voi-

lettsngegsnstand gratis beigelegt.

ftüÄMNl llö HüIIIMöllkS
lleiliö-Zlliüefät, kl>»e, lis Kenèle. sii2

Bnssignement: français, anglais, des-
sin, aritkmêìiqus, ouvrage à l'aiguills.
Devons particulières italien, musique st
peinture. Sur demande références et
prospectus, prix modéré. sk 446k)

Wem daran liegt, Desckàkte au macken,
lief MM M àil Hingen bànì bekllen.

Dies erreiekt man erkabrungsgemäss am
besten und seknellsten

âi»r«I» /«it»»g»<-lî«ltl»i««.
Die erste u. älteste Annoncen-Expedition

Hâkiiàin ^ VoZIer

gibt Iknsn auk Wullsek gerne die nötigen
Winks und katsckläge.

MM

Orssäsn — ^ U.'" »î N M» — l'stsczlisii aM.
ist infolge ilii-ei' gowissonliàn lioi'stollung unli iki'os i-eivklivlien Kolialtes an Itosmetisolion lngi-oclionxien (las

desto lilittel gegen alle ttsutunl'oînigltoîton uncl ffautsussvklàge und unentbodklivd xui' ^daltung eines fi-isvden,

xekton, weisson leints. ^mpfodlonswortoste Kincloi'-8eifo.

(k 1272 Z)

Nan küte sick vor diaekakmun^kD. j^ur eedt mit àer Ledut^marke:
Itvl jxil»liilii«r.

Voi-i-àtig à 8tüo>( 75 Lts. in den meisten Apotdekon, lZkoguekien und k'ai'sûmei'iogesodàftôn. ^
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BfTESPARSAMEKUCHE
Maggis Suppenwürze ist einzig in ihrer Art, um jede Suppe und jede schwache Ebenso zu empfehlen sind Nlaggis be- i Eine ganz vorzügl., fert. Fleischbrühe

Fleischbrühe augenblicklich gut u. kräftig zu machen, — wenige Tropfen genügen.— | liebte Suppenrollen à 6 Täfelchen, in gros- I erh.man augenbl. nur m.sied.Wasser ohne
Original-Fläschchen à 90 Rappen werden zu 60 Rappen u. diejenigen à Fr. 1.50 l ser Auswahl der Sorten, zu 10 Rappen | weit. Zusatz, mit Maggis Bouillon-Kapseln

zu 90 Rappen in den meisten Spezerei- und Delikatessgeschäften nachgefüllt. — i für 2 gute Portionen. — * I (Fleischextr. in Port.) zu 15 und zu 10 Rp.

* Maggis Suppenrollen sind, dank ihrer Vorzüglichkeit, zum täglichen Gebrauchsartikel geworden; — neuestens wird nun von verschiedenen Seiten der
Versuch gemacht, minderwertige Nachahmungen davon in den Handel zu bringen, — man verlange deshalb ausdrücklich Haggis Suppeurollen. [30

GRAND PRIX: INTERNAT. AUSSTELLUNG BORDEAUX 1895. GRAND PRIX: INTERNAT. AUSSTELLUNG LYON 1894.

Lugano. Hôtel Beau-Begard beim Bahnhof. Prachtvolle Lage. Gut© ltüelie.
(H 410 03 MAssige Preise. [170

Der Besitzer: J. F. Helmsauer.

Frauenarbeitsschule Bern
Postgasse 14.

Gegründet vom gemeinnützigen Verein.
Beginn neuer Kurse am 27. April und am 7. September. Dauer je

14 Wochen. Fächer : Weissnähen, Kleidermachen, Sticken,
Wollarbelten und Glätten. Prospekt gratis. Auskunft erteilt und Anmeldungen
nimmt an der Sekretär [266] (0 H 8729)

F. Marti, Kramgasse 10, Bern.

Töchter-Pensionat
in Chamblon hei Yyerdon fWaadt)

alt renommiertes Institut in prächtiger, gesunder Lage.
Unterricht in allen Sprachen und Fächern. Mässige Preise. Man verlange

Prospekte hei der Vorsteherin (H 1551 I) [259

Fräulein L. Druey.
Töchter-Pensionatvon Mme. Cugnier-Lambelet, Mont-Blanc, Neuchâtel.
Kleine Anzahl Töchter aus gutem Hause. Familienleben. Vorzüglicher

Unterricht. Prospectus gratis. Referenzen : Herr Dr. Stlerlin-Hauser, Luzern ;

Herr Pfr. Grob, St. Gallen. [225] (H 2131 N)

1 Töchterpensionat Schaltens (Yaud),
Gründlicher Unterricht im Französischen, in Handarbeiten, Musik und

Haushaltung. Mässige Preise. Näheres bei Frl. Carrard, Echallens. (H 205 L)

(Knaben und Mädchen) finden jederzeit Aufnahme in der sehr gesund gelegenen
Erziehungsanstalt von E. Hasenfratz In Weinfelden. Sorgfältige Pflege und
Erziehung, gründlicher Unterricht — auf je 6 Kinder eine besondere
Lehrkraft. — Eigentliches Familienleben. [158] (M 5922 Z)

^usfe^eiebjtetes Kmdeniälpiittel

SUIT

Cts. per 'Vorrätig in aller]
.Büchse j\potI]eljenA~~

Ueber die Fastenzeit
versende wieder täglich

frische (h 1076 q)

Sch8llMeu.Catliau
in Körben Yon 100 Pfund

zu Fr. 25.— [276
im Détail per Pfund Fr. —.35.

Frischen Salm
per Pfund Fr. 1.25.

E. Christen, Basel.

Specialität :

Gardinenwascherei
Rideanxappretnr nnd Reparatur

J. J. Weniger
242] St. Gallen.

Solideste Einlegesohle. Warm
und trocken, waschbar. Kein

(H 5555 Z)
Militärs
Touristen
Postboten
Fussleidende

Geruch.

Unentbehrlich
für

17]
Der Fuss bleibt stets trocken.

Im Winter wärmt die Sohle,
während sie im Sommer stets
kühl bleibt. Schmiegt sich
genau der Fussform an.

H. BRUPBACHER & SOHN,

O©
sq

lO

Klavierstuhle s
mit Mechanik neuester Konstruktion.

Zeichnungen und Preis-Courants.

H. Böhme, Zürich V
(H 1229 Z) Dufourstrasse 157.

<rr>

B5so
CS

in neuem Sortiment
in den seit Jahren erprobten vorzüg¬

lichen Qualitäten.

Au Bon Marché
89 Marktgasse 52, Rern. (H144Y)

1 Spielwaren. 1

Grosse Auswahl.

Stets Neuheiten.

Franz Carl Weiber
(H 847 Z) Zürich [216
62 mittlere Bahnhofstrasse 62.

Graphol. Bureau, Luzern.
Charakterurteile franko nach Einsendung

von ca. 20 zwanglos geschriebenen
Zeilen à Fr. 1.60 in Briefmarken. [161

Zup

empfehle

Kinder-Lederschürzeu

Frauen-

Hauslialtungs-Scliiirzeii
aus bestem

weichem Leder geschnitten
nie brüchig. [221

F. X. Banner
Lederschiirzenfabrik

Rorschach.

Erstes schweizer. Damenwäsche-
Versandhaus und Fabrikation

R. A. Fritzsche
Neuhausen-Schaffhausen.

h»
&£

0
tu

45 Sorten Frauen-Taghemden
12 > > -Nachthemden
18 » » -Hosen
12 > » -Nachtjacken
24 > » -Schürzen
24 » Leib-u.Kostümunterröcke
sowie alle Haushaltungsgegenst.

Ich bitte genau anzugeben,
ob billige, mittelgute oder beste
Qualitäten und ob fein- oder grob-
fädig bemustert werden soll.

«!

III
p:
0

GRANDS MAGASINS DU

Printemps
NOUVEAUTÉS

Wir bitten diejenigen unserer
werthen Kunden, denen unser
neuer, lllustrirter Sommer-
Catalog noch nicht zugegangen
sein sollte, ihre diesbezügl. Antragen

an

MM. JULES JALUZOT & C"
in PARIS

zu richten, worauf dessen Zu-^
Sendung Hostenfrei erfolgt. ^
Eignes Speditionshaus in BASEL, 8

Aeschengraben, 14. y

Hand-Festons
zur Garnierung von Damenwäsche

bezieht man ausserordentlich billig
bei

l
Fabrikant von Handstickereien

Multergasse 6, ht. Gallen.
Stets reich assortiertes Lager.

Muster franko. [25 t

M.Brupracher&Sohn Zürich
CD
<N

Verlangen Sie gefl.Mustep&Prospecte

Ö«

N

Höchstes Salär
erhalten tüchtige, auf feinste
Arbeit geübte [265

Weissnäherinnen.
Nur solche, welche schon

in Geschäften thätig und gute
Zeugnisse besitzen. Ausknnft
im Annoncenbureau d. Bl.

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter für den häuslichen Kreis

Uaggis Luppen«!!»« ist einzig is itirer àt, um )sàs Luppe nnà )eàs sckwacbe - Lbsnso zu emxksblen sinà l/Iaggls de- - Lins ganz vorzügi., kert. pieisckbrüks
pisisekbrübe augsnblicklicb gut u. kräftig eu macbsn, — wenige Iropksn genügen.— i bebte Luppenrollen à 6 päkeicbsn, in gros- - erb.man augendi. nnr m.sieà.tVasser okne

Original-Pläsebcben à 9l> Koppen werden zu kll Koppen u. àiezenigen à fr. I.gg z ssr ^.uswabl àsr Lortsn, eu là Koppen î weit. Lusatz, mil klaggis Kouillon-Xopseln
en 30 Koppen in àsn msisìsn Lpeeersi- unà Dslikatessgesekàktsn nackgekülit. — ß kür 2 gute Portionen. — ^ î (plsiscbsxtr. in Port.) eu IS uncl eu 10 kp.

^ klaggis Luppenrollen sind, àank ibrer Vorzüglickksit, eum tägliebsn kedraucksartiksl gsworàen; — neuestens wirà nun von vsrsebisàsnsn Leiten àer Ver-
suck gemackt, minàsrwsrtigs Hacbabmungsn àavon in àen ttanàsl eu bringen, — mon verlange àssbalb ausàrûckbcb »lnggl« Hiippeurolle». )M

Klî^^v k»kîIX: AU887^i.l.U^IK 8080^UX 1835. /lU88I^I.I.U^K >.V0ki >834.

Zàl L6àu-L.6Nàrâ ilà Làiioi. 1^i-ir<I> tvol 1«^ 1^î>^<. <Ì»r»î«
(U lll ll) (170

vor Lesitzer: el. kV Hslrrisausr.

?rau6iìa.rî)6ii88c;du1e Lern
OsgröraÄst vorn JornsinnûteiNsn Vsrsira.

Leginn »«»«r Unr«« am S7. ikprtl unà am 7. ^i«i»tvink«r. Dauer je
14 lloeben. packer HVvIsnniìà««, Hl«I<ler>»>»<Ilei>, Stlelr«», ll oll-
«rbvltvi» unà Vlàttvs. Prospekt gratis, lluskunkt erteilt unà ànmeiàungsn
nimmt au àer Lekrstàr (266) (O D 8729)

Marti, 10, Lsrri.

Iôàtvr-?eiì8iokià
lu vksinklon ì>6l "tveràoll

alt renommiertes Institut in präcktigsr, gesunàer Doge.
llnterriebt in allen Lpraeksn unà päekern. klässigs preise, Klan verlange

Prospekte ksi àer Vorsteberin (D 1551 I) (259

m à Vugniei--I.ambelet, Hmit-Sislie, IVeuvIàl.
pleins àzabl löcktsr aus gutem Hause, pamilienledsn. Voreüglieker IIn-

tsrriekt. prospectus gratis, pskersnesn i Herr Dr. Ltlerlin-Danser, kueern;
Herr?kr. Kr«d, Lt. (lallen. >225) (D 2131 H>

Z lôàerxensionst ZàllZW <?M>.
Drûnàlicber Ilntsrriekt im pranzösiscbsn, in Ilanàarbsiten, klusik unà Ilaus-

kàltung. klässigs preise. Hàbsrss bei prl. llarrarâ, Leliallens. (D 205 D)

(Knaben unà klààcbsn) linàen )eàsresit Hllknakmo in àsr sedr gesuuà gelegenen
preiskungsanstalt von p. Dasenkratz in KVeiokelàen. Lorgkiiltige plìege unà
Lr/îebnng, grllnàllcber Vnterrlvbt — ouk ze K Linàvr sine besonàvrv Lebr-
krakt. — Ligentliebes pamilienledsn. (158) (kl 5922 L)

^uZßLPiehläöZ ààchmàl.

ZMWit
(^is. PLI "VokpâiiZ in àk)
^öücIi(8L

Uebei' dis fa8tenivit
versenàs ivieàer tàglick

kpisetlS (I11076 (Z)

Màlà
in Xvrdkii von 10V kkM

-u 23.— (276
im Detail per pkunà Pr. —.»S.

^risàSn Lalixi
por pfuml k>. 1.23.

D. Odristoo, Lâssl.

K»I'àSWS8lîIiKI'KÌ
Iîiilt»nx»j»i»retiir niià Iîep>»ri»tiir

v. 4 IVeniNsr
242) 8t. (iallen.

Loliàests Linlegssokle. KVarm
unà trocken, wasckdar. Xsin

(D 5555 2)
klilitsrs
louristen
Postboten
pussleiàsnlle

keruck.

Ilnentbekrlick
kür

17)
Der puss bleibt stets trocken.

Im IVinter ivärmt àie Lokle,
vâbrenà sie im Lommer stets
küdl bleibt. Lckmisgt sicb gs-
nau àer pusskorm an.

». kkupskellpk â soilk,

cx>

>-c7>

XlavivfLtükIs Z

mit kleckanik neuester Konstruktion.
Lsicbnungou unà Preis-Lourants.

IT. lîiilmi?, ^üriok V
(HIM?) Dllkourstrosse 157.

ss

in ueueiu Sortilueut
in àen seit labrea erprobten vorxüg-

lleksn Oualitätsn.
Son Maràá

89 klarktgasse 52, «srn. (II144V)

Hpiàrsi!.
kposss /ìuswakl.

8ieis klleàiten.

Larl >Veì»or
(b St? I) S5ki-!«I» (216
62 mittlere Dabnbokstrasss 62.

kmpìioì. knrean, lMfrv.
pbaraktsrurteile kranko naeb Linsen-

àung von ea. 20 Zwanglos gescbriedsnsu
Leilen à Pr. 1.60 in Lriekmarksn. (161

smpksble

Kiià-lài'iMi'Ml
krâll-

aus bestem
vveicksm Leàer gesekoitten

nie drücbig. (221

I«". X. Sannsr
ieilekseliiikleiilsdküi

kbrsàeli.
Lrstes scbweiîisr. Damenvräscke-

Vsrsanàbaus unà pabrikation
k. 4. Vrit/svliv

Usubaussn-Lebakkkaussll.

».
«
d«

o
dv

45 Lorten prausn-pagbsmàen
12 » > -Hacbtkemàen
18 » » -Ilossu
12 » » -Haebtjaeken
24 » » -Lcbüroen
24 » Lsib-u.Kostümunterröoks
sowie alle Ilauskaltungsgegsnst.

leb bitte genou anzugeben,
ob billige, mittelgute oàer beste
Qualitäten unà ob kein- oàer grob-
laàig bemustert weràen soll.

c«
S-:
S

M^.(5^.SI5sS DI7

?riiltmi>8
XovVL/VUl'LS

KVir bitten àie.jsnigsn unserer
wsrtlisn Xunàen, äenen unser
neuer, Illustrintsr Lomrnen-
lZstslog nocli niclit zugegangen
sein sollte, ibre üiesbezügl. ^ntra-
gen an

M. ^UI.k8 dâiUM S L"
in k»»NIS

ZU riclNen, worauk àessen
senclüng p ostsnkrsi ei lolgt. ^
p/Z-nss 5/Zsâo/is/ialls (n S4551, L

/lesoàS'raà, /4. ^

HÄnä-?östoiis
7UI' kskniekuilg von IIsmeWSîiîlle

dsziebt man »usservrckvntiivk billig
bei

Isdliliiuit ion »ziiàtieliske!«»

Zlulterxossv 6, St. v»U«n.
AM" 8tets rvlvb assortiertes Lager.

Allster krank«. (25 t

ll.kktlpk/tcllipâkii ^îlklcn a<i

Verlangen 5!e gefl.bluzterLlbozpecte

Hoàtss 8aìàr
erkalten tücktixe, auk keinsts
àbsit geübte (265

Hur solcbe, welebs sckon
in kssekäktsn tbätig nnà gute
Leugnisss besitzen. Insknnkt
Im tvnonesnkorvau à. Dl.
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Hertenstein
erste Dampfschiffstation Luzern-Flüelen wird den

Es empfiehlt sich (H 500 Lz) [247]
I. April eröffnet

J. Moyer,

Das Fleisch-Pepton
der Compagnie Liebig

ist wegen seiner ausserordentlich leichten Verdaulichkeit und seines
hohen Nährwertes ein

vorzügliches Nalirnngs- und Kräftigungsmittel für Schwache und
Kranke, namentlich auch für Magenleidende.

Hergestellt nach Prof. Dr. Kemmerich's Methode unter steter Kontrolle
der Herren Prof. Dr. M. v. Pettenkofer u. Prof. Dr. M. v. Voit, München.

Käuflich in Dosen von 100 und 200 H ramm.

Zu haben in Apotheken, Droguenhandlungen und feineren Kolonialwaren-

und Delikatess-Geschäften. [134

M Hensels hyg. Cacao mit Nährsalzen
frei von allen minderwertigen Zusätzen

ist der beste
seines vorzüglichen Geschmackes, seiner hervorragenden Nährkraft und der
Förderung einer gesunden Blutbildung wegen (H 414 Q)

jedermann empfohlen.
Alleinberechtigte Fabrikanten: Knspe de Wiirk, Leipzig. General-

Depot für die Schweiz : Carl Pfaltz, Basel. Direkter Versand nach
allen Orten, wo noch kein Depot besteht. Hyg. Cacao Fr. 4.—, hyg. Chokolade
Fr. 3.— und Fr. 2.50 per Pfund Nettogewicht. [153

Moqnettetaschen-Garnitnr s 1 Sofa,
2 Fauteuils, 2 ttalbfauteuils, à Fr. 375. j

Ad. Aeschlimann, Zürich
Möbellager, Schifflände 12. [233

Ledcrstuhi Nussb. Ausziehtisch Itolirsessel
Fr. 25.-

ausgez. 90 X 240 cm.
Fr. 110.— Fr. 16.-.

Ein Mittel gegen Blutarmut, von
bester Güte ist der Kisenbilter von Job.
P. Mosimann, Apoth. in Langnau i. E. —
(Aus Bitterkräutern der Alpen bereitet. Nach
Aufzeichnungen des s. Z. berülunten Mich.
Schttppach dahier.) —In Schwächezuständen

wie: Magenschwäche, Blutarmut,
Nervenschwäche, Bleichsucht, ungemein

slärkend und überhaupt zur Anffri-
schung der Gesundheit und des guten
Aussehens unübertrefflich ; gründlich
hlntreinigend. — Alt bewährt. — Auch

den weniger Bemittelten zugänglich, indem eine Flasche zu Fr. a'/j, mit
Gebrauchsanweisung, zu einer Gesundheitskur von zwei bis vier Wochen
hinreicht. Aerztlich empfohlen. Depots In den meisten Apotheken
der Schweiz. (H 1Y)

Verkauf nur an Wiederverkäufer.
Der unfehlbarste Pleckenrelnlger ist das automatisch wirkende

,^kphanizon"
das in allen Apotheken und Droguerien zu haben ist.

Mit meinem „Feneranzünder"
mache ioh unfehlbar Kohlenfeuor ohne Holz oder Papier.

Empfehle auch [71

„W intersportsartilcel"und zwar echt norwegische Schneeschuhe und Zubehör, Laufstabe, Kunst-
und Schnelllaufschlittsehuhe, patent, zerlegbare Rennwölfe. (H5535Z)

General-Dépôt: Joseph H. Nebel,
43 Stookerstrasse Zürich Bleicherwegplatz.

Verkauf nur an Wiederverkäufer.

•Geschmack und Farbe des Kaffeegetränks
I werden bedeutend verbessert durch Zusatz von I

von

E. WARTENWEILERhKREIS,
—KRADOLP. ^—

Käuflich zu haben in Honiggläsern oder Paketen in
| den Handlungen oder, wo keine Depots, direkt vom Fa-
I brikanten, der auf Wunsch auch gerne Gratismnster ver-_
I #sendet. |ö71®

Aufgesprungene, rissige Hant des
Gesichts and der Hände, Gesichts-
röte, Sommersprossen, Mitesser,Wim-
merln, Brennen nnd Jncken der Hant
und überhaupt jegliche Hantnnreinig-
keit und alle Runzeln verschwinden
sofortbei Gebrauch der absolut unschädlichen

Crème Iris.
Der Teint wird bei regelmässigem Gebrauch

blendend weiss. Die Wirkung ist eine
auffallend rasche und wirklich frappante.

Crème Iris in Verbindung mit

Crème Iris Seife
sind die anerkannt vollkommensten
Präparate zur Teint- nnd Hantpflege und
sollten bei jedermann, der Wert auf sein Aeus-
seres legt, auf dem Toilettetisch zu finden sein.

Preis p. Topf (auchReisetube), enorm ausgieb.,
Crème oder per Carton (à 3 Stück), Seife
Fr. 2, erhältlich in allen Apotheken,
besseren Uoifl'enrgeschäften oder direkt
von der Hanptniederlage für St. Gallen
und Umgebung : C. Fr. Hansmann,
Hechtapotheke, St. Gallen. [268

Amerikanische uni Kidderminster.

Unsere neuen und reichen Sortimente in

Bettvorlagen und Milieux
in Jute, halb- und ganzwollen, Reps, Brüssel und Moquette, sowie der
beliebten Mesched, Schiras und Axminster Qualitäten, nur neue, stilisierte

Boden-Teppiche
an Rollen, 70 cm. breit, prima Ware, in Tapestry, Brüssel, Moquette

und Axminster

Treppen-Läufer
in Breiten von 45, 60, 70, 90, 120 und 150 cm., in

Kokos und Manila
Rideaux und Portièren

vom einfachsten bis hochfeinsten Genre, von 8—100 Fr. per Paar,
lauter neue, ausgewählte Muster

Tisch- und Divan-Decken
in Jute, Baumwolle, Wolle, Bourette und Seide in allen Grössen,

Angora-Schaffelle
(echt englische Angora)

in allen modernen und couranten Farben und Grössen,

Smyrna-Teppiche
die so beliebten handgeknüpften Teppiche in allen Grössen und Qualitäten,

von 20 bis 60 Fr. per Quadratmeter [219

Thürvorlagen u. Chinamatten
sparterei corde Coco, Brosses, sowie façonniert

TSTachstuch und Ledertuch
sind eingetroffen und werden billigst verkauft bei

Meyer-Müller à Cie.
(Specialgeschäft für Teppiche aller Art)

2i9] zum Weinberg Nr. 6, Zürich.

272] Eine grössere Partie Gesangbächer in schönster Auswahl zu billigsten
Preisen empfiehlt bestens Alder-Hohl, NeilgilSSß 43, St. Gillkll.

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter für den häuslichen Kreis

erste oampksàtkstatlon I^eril-kMeleii wirà äsn UM
ks emplisblt sick (L ôLO I,?) i^47^

I. Zìpnîl vi»L?Gnvî
F. «^r

llss flvisvk-pvpton
àvr Lompassnik llskix

ist wegen seiner aaskeroräentlieb leleliten Verdaulichkeit und seines
linden >äbrwertes ein

vor^llgllcde» halirnnxs» und kräktigungsiuittsl kür LvIiwaeliS und
kranke, namentlich auek kür Slagenleldendv.

Hergestellt nach krok, Dr. keinmerleb'« bletkode unter steter Kontrolle
àer Lsrren Lrok. Dr. Zl. v. ksttvnkoker n. krok. Dr. ZI. v. Volt, Zlünckeu.

käulllcb In Dosen von 100 und 200 Oramm.

2u haben in itpotkeksn, Droguenbandlungsn unà keineren kolonial-
waren- unà Delikatess-Oesckäkten, (134

à ûmà k>g. Laoao mit ^iäk^alien
krei von alleu minderwertigen Tlusät^en

ist âsr dsstS
seines vorzüglichen Oescbmaekss, seiner hervorragenden Làkrkrakt unà àer
körderung einer gesunden Llutbildung wegen (II 414 W

6irip5càleri.
ällsinbereebtigte kadrikanten: Iiu»p« «k îVUrU, I.vlz»^!^. <-!«n«r»I-

v«z»«t rite «II« Sieliwel, : <»rl I't»II,, «»»vl. Direkter Vsrsanà nach
allen Orten, wo nock kein Depot bestellt, Lvg, Oacao kr, 4,—, kyg, Ohokolade
kr, 3,— unà kr, 2,5t) per kkunà Lettogewickt, (153

Vl<»<jl>l«tt«t»>«eìl«i>-l^»rilltnr: 1 Loka,
2 kauteuils, 2 llalbkautouils, à kr. 375.

^à. ^e8ok1imAnn, juried
Illöbellager, Lcliilklände IS, (233

Lvdvrstuill biissb. tus^ieiltisch Ii»Iiri>e«»vl

5r, 2S.- ^ cm.
?r. Ik,-.

tin Mittel gegen klàmut, von
bester Oüts ist àer I5I»«n!»l>tvr v»»» I«I>.
lk. Sl»»!»,»«», àpotb, in Langnau i, k, —
tàus Litterkräutern àer lllpsn bereitet, Hack
ktuksichnungsn àss s, 2. bsrülunten miel».
Kivdltpp»«!» àakisr.) —InLckwàcke^ustâll-
den wie: IH»s«ii««!l»wàvI»«, Iil»<>»ei>,»t,
SIvrveaaeliwtleD«, IlI« l«I»i>i<I>t. ungs
mein stärkend unà überhaupt 2ur ^iiltrl-

àer Oesundkeit unà des x«tvii
itusseliens ni>iil»«>rtr«>ltll,l> ; gsriin<III<Ii
I»Iatr«Ii>Igvii«I. — ^It bewährt. — àeh

den w««tx«r Lsmittsìtsn 2ugänglioli, indem eine kiascks 2U kr. lS'/-, mit Os-
draucksanwsisung, 2U einer ««»»»ÄDvitaliiir v«»» »w«» I»I« vier tì«»,I,,i>
hinreicht kerrtllet, «nipkolile». V«z»«»t« I» «I«» iuvt»t«i> 4tz»otà«Ir«i»
«I«r Kîekwvl». (L1V)

Vsàsuk rlur Sri Wlscìsrvsrkâuksr,
Der untskldarsts ?I«vIi»Qr«WIx«r ist àss »utumsdiscd wirksnàv

,,áz»I«iìil1^<»i>"
àss in allen Apotheken nnà Orosnsrisn 2U ksdsn ist,

àlit msinkin ,,î^«il«'li«ll^iil><4«l-"
mavkv loti Nllkvdldar Xodlonksuvr olins kloi^ oàvr k»i>ii>r,

lllnipkekls suvii >7l

W lllI«>I-S>H>«>l t«»I-t IIi<»I"
unà 2v»r vvkt norvvsiscko gcknsizsviluko unà ^uksdür, I^sukstÄkv, Kunst-
unà golinslllsuksotiliìtsokukiz, pstent. ^vriesdsrs Uvnnvvülkv, l î1/.i

Ovnersl-Vàvôt: «lOSSptl H. I^sdsl,
43 gtovìcsrstrssse ilricil Lisiciierwsxi>I»t?!,

Vsrlcsuk rrur srr WlscZsrvsnhsuksi',

êkk8vkmavk unN fskbe rle8 ^àegetfânkL
I werden bedeutend verbessert durch 2usà von 1

von

XUuKiek dadkQ in Honissläsvrn oclvr k'akoìen in
I 6sn I^antilunssn ^vo ksinv Ospnts, ciiiSict vorn
I drikantvn, âvr ank ^Vunsek auvk ssrns (ìiriìtismiister vor^I Gsvnâvt. Ì.V71M

iìutAvspriiiixvi»«, r»î«»txv H»»t ckv»
nli«I >l< r IIit»«I«>, <Zv«t«îI»t»-

rSt«, Ssmiuvrspr»«»«», Slit«s>»«r,^VI»>»»
ii»«rlii, litre»u«i> »»«I liit l««» «I«r II»»I
«»«I UI»«rIi»ni»td«^lI<'Iie Ilitiilunreluiir
Ii«II »» «I »II« Itnii^tl» verschwinden
»«t'ortdei Osbrauctider absolut unschädlichen

^6IN6 Iris.
Der leint wird bei regelmässigem Osdrauck

lbl«»,!«»,! ««!«». Die Wirkung ist eine
aukkallend rascke und wirklich krappsnte,

Orèm« Iris in Verbindung mit

Okèms Iris 8à
sind die anerkannt v«IIIlvil»i»»«l>«t«i> krä-
parate 2ur I«>Iut- »»>I II»iiIplI«^« und
sollten bei jedermann, der Wert auk sein àeus-
seres legt, auk dem loilsttstiseb 2u kindso seia,

kreis p. lopk (auekLeisetuds), enorm ausgisb.,
Vrèm« «â«r per Oarton (à 3 Ltück), Si«II«
kr 2 «>rl>itltll«ll i» »Ile» ìpoll,«>!««»,
I»««««?«» < aili«»r^«!«<!liîlkt«i, oder direkt
von der »»iiA»t»l«dl«rI»Ae kür 5>t. <I»IIe»
im«I U)i»«gel»iiiix: <h kr. Hi»»»»»»»»,
Leebtapotbeke, Kit. <Z»IIeii. s268

tmckWlie üüil ûillsrllillîie?.

Unsere neuen und reichen Sortimente in

LS^vorlaASn iinâ Milieux
in lute, kalb- und gan2wollso, Leps, Lrüssel und Uoc^uette, sowie der
beliebten Nescbsd, Lebiras und àxminstsr Qualitäten, nur neue, stilisierte

LoÄSQ-l'SMiollS
än Lollen, 7V cm, breit, prima Ware, in lapestr^, Lrüssel, Moquette

und àminstsr

l'i'SPPSII-IuàkSI'
in Lreiten von 45, 6V, 70, 90, 120 und 150 cm,, in

und!vànà
kiljeaux unci pontieken

vom einkacbsten bis kockksinstsn Oenre, von 8—100 kr, per kaar,
lauter neue, ausgewählte bluster

?ÌL<z1i- und Div^n-Dse^Sn
in luts, Laumwolle, Wolle, Lourstts und Leids in allen Orössen,

L.n.N0rs.-8c;1i3.LF6ll6
(«vàt «»tili>«< l>«» ^ox«»r»)

in allen modernen und couranten Karden und Orössen,

die so beliebten handgsknüpkten lexpicbs in allen Orössen und Qualitäten,
von 20 bis 60 kr. per Huaclratmstsr s219

l'liÄ.rvorla^sn. u. Oliàainattsii
spartersi corde Ooeo, Brosses, sowie kaconniert

W'aolisàoli i^.nd I^sdsràoli
sind eingetrolken und werden billigst verkauft bei

>SFEk-UWGr â Lis.
(Lpsois-lASsoliütt kür ?spx»iok,S s-IIsr ^.rb)

219^ 2UM ^VöindsrK Xr. 6, 2üric)1i.

272^ kins grössere kartis <4«»»iißiI»It«Ii«r in schönster ituswakl 2U I»IIIIe«t«i>
Kreisen emplieblt bestens Üi«ux!,!l3k 4Z. üit. «itllllll.



SrauEtt-Jeitung — Blätter für ben f{äu0lirfirn Errt0

Pensionnat de demoiselles.
Madame Tonmard reçoit chez elle quelques

jeunes filles qui désirent apprendre à fond la langue
française ; leçons dans la maison, ou facilité de suivre
les cours supérieurs de Nench&tel. Belle situation,
grands jardins, ombrages, vie de famüle et soins
dévoués. — Ref. Monsieur le Past, et Prof. Quartier-
la-Tente, St. Biaise. Adr. Mme. Veuve Voumard à la
Coudre près Neuchâtel. (H 6433 N) [674

Hausverdienst
t ür Frauen und Töchter.

Empfehle mein Depot der neuesten, bewährten
amerikanischen Original „Lamb"-Strickmaschinen.
Lehrtöchter erhalten gründlichen Unterricht.
641] Die Vertreterin: (H3120Z)

Fr. Schildknecht-Eisenring, Zeughausstr. 17,
Aussersihl-Zürich.

Möbel- und Bronzewarenfabrik
(H 2457 aQ) 29 Freiestrasse 29

„Zum Ehrenfels"Basel.
Komplette Einrichtungen von Wohnungen in geschmack¬

vollster Ausführung eigener Komposition.
Holz- und Polstermöbel, Skulpturen, Bauarbelten (Täfer und
Decken), Leuchter, Höbelbescnläge in allen Metallen, Balkons,
Pavillons, Portale etc. in Schmiedeisen werden aufs feinste in

meinen Werkstätten angefertigt.
Tapeten in allen Genres (Tenturen, Tapisseries artistiques),
Portièren, Vorhänge aller Art, Teppiche, Faïences, Bronzes
(zur Zimmerdekoration) sind in schönster Auswahl in meinen

Magazinen vorrätig. (627
Grosses Lager in prachtvollen orientalischen Stickereien und

echten alten persischen Teppichen.
Preisvoranschläge gratis. — Zeiohnungen stehen zu Diensten.

Etamin
und Vorhangstoffe jeder Art
kaufen Sie mit unbedingtem
Vorteil im ersten Zürcher
Vorhang-Versandgeschäft

J. Moser, zur Münsterburg, Zürich.
Verlangen Sie Muster. [193

Stelle-Gesuch. es
Cn
CD

Eine rechtschaffene Tochter im Alter
von 20 Jahren wünscht sofort einen
nicht schweren Platz bei einer braven,
katholischen Familie zur Aushülfe einer
Hausfrau, wo sie die häuslichen Arbeiten

noch etwas besser erlernen könnte.
Nähere Auskunft erteilt Peter Halter,

Gemeindeschreiber in Giswyl, Obwald.

In einer einfachen nnd ehrbaren Fa¬
milie, ausserhalb der Stadt wohnhaft,

würde man (H2920L)

2 oder 3 Kinder
aufnehmen, welche die so gut bekannten

Schulen in Lausanne besuchen wollen

Familienleben, gute Pflege und
bescheidener Preis. Referenzen zur
Verfügung. Man wende sich an M.Chevallaz,
Avenue Bergières 33, Lausanne. [249

Eine junge Tochter, die die Real¬
schule besucht hat, sucht auf

kommendes Frühjahr eine Stelle in einem

Laden
wo sie in der Zwischenzeit in den
Hausgeschäften mithelfen könnte. Zu erfragen

im Annoncenbureau d. Bl. [255

Lehrstelle-Gesuch.
Ein braves Mädchen wünscht die

Knabenschneiderei zu erlernen. [263
Elise Kipfer-Langenegger

Tiergarten, Bnrgdorf (Kt. Bern).

614] Kasseler (H2450Q)

Hafer"Kakao.
Bester Frühtrunk und vorzüglichstes Nährmittel

für Kinder, Magenleidende etc.
In Cartonsà Fr. 1.50 in den Apotheken und Droguerien,

oder durch unser Engroslager:
C. GF1GFB. BASEL.

lür OZiern.
In der Familie eines Gymnasiallehrers im Waadtlande

würden zwei oder drei Söhne aus guten Familien
Aufnahme finden. Vorzügliche Gelegenheit, Französisch, Englisch

und Italienisch zu lernen. Berühmtes Progymnasium,
ausgezeichnete Realschule — Zahlreiche Referenzen.

Um nähere Angabe wende man sich gefälligst an Prof.
Barblan in Morges. (H 2749 L) (239

Knaben-Institut
Challly aar Lausanne.

In prächtiger und gesunder Lage am Genfersee.
Sorgfält. und gründl. Unterricht; schnelles und prakt.
Erlernendes Französischen, Deutschen und Englischen.
Handelsfächer. Beschränkte Anzahl von Schülern.
Beste Referenzen. Prospekte zu Diensten. Die
Direktion : H. Briod und J. II. Gnbler. [196

Töchterpensionat Mlles. Morard
in Corcelles bei Neuchâtel (Suisse). t106

Gründlicher Unterricht in Sprachen, Realien, Musik,
Malen etc. Praktische und sorgfältige Erziehung.
Familienleben. Reizende Lage. Ueberaus gesundes
Klima. Sehr angenehmer Aufenthalt. Vorzügl. Empf.

Jede Dame sollte die TaiUen Ressorts

„La Veritable"
tragen. (H 2447 Q) [613

Ausgezeichnetes Fabrikat.
BK~ Zerreisst die Kleider nicht.

IKELeuthner

Obern. Waschanstalt nnd Kleiderfärberei
Sprenger-Berne t, St. Gallen.

So r gfältiae, schnelle Bedienung.
Vorzügliche Einrichtung. (610

Broderien
für Damen- nnd Kinderwäsche, solid und billig.
Auswahlsendungen. [612

i. Engeli, St. Gallen, Rosenbergstrasse 56.

Töchterpensionat
Kunstgewerbe- und Frauenarbeitsschule

Zürich-Enge, Lavaterstrasse 75.
Beginn neuer Kurse am 8. April. Gründlicher Unterricht

in wissenschaftlichen und praktischen Fächern, deren
Auswahl frei steht. Beste Referenzen. [250

Prospekte durch die Vorsteherin (H1059Z)
Fräulein Schreiber.

Nesselwolle (Marke Busch).

Unterleibehen, Strümpfe und Socken für den
Winter. Warm, dauerhaft, leicht zu waschen, reizen
die Haut nicht. (H 5051 Z) [79

Depot bei: Frau Sachs-Laube,
Thalgasse 15, Zürich.

Patentierte fJnlversal-Fraoenbinde
Unentbehrliche Wäschestücke. Einf., sol. u-

bequem. Stück dieser Art. Gürtel
3 Grössen u. 6 Binden

Fr. 6.50 u. 7.50.
Binden
in Tüchliformat.
Solideste Ausführung in
bestem Baumwollstoff. Preis
Stoff ohne Konkurrenz. Gürtel mit 6 Binden
à Fr.3.50. Nachnahme. AuswahlsenduDg

Frau E. Christinger-Beer, Lichtensteig (St. Gallen).

ISIxia.'ben.-In.stit-u.t
Villa Mon-Désir, Payerne (Waadt).

Herr Deriaz, Professor der französischen Sprache und
Litteratur, nimmt junge Leute aus guter Familie in Pension.
Gründliche Erlernung der französischen und modernen
Sprachen. Schönes, geräumiges Haus, grosse Gartenanlagen,
gesundes, mildes Klima. Beste Referenzen und Prospekte
zur Verfügung. Weitere Auskunft erteilt (H 1212 L)
1541 Prof. Deriaz, Direktor.

fTaHBMFpnM Anfertigung

per Meter! nachMass!

Für Promenade, Reise, Touren etc. elegante nnd praktische
engl, tailor made Costüme

Jaquettes, Staub- und Regenmäntel etc.

Jordan & Cie., Bahnhofstrasse 77, Zürich.
Specialität: Loden und Cheviots.

Muster-Depots in St. Gallen: Frau Witwe Christ, Florastrasse 7,
und Frau Gehrold Robes, Marktgasse. (622

Bei einer achtbaren Familie in einer
mit guten Schulen versehenen, grossen
Ortschaft am Zürichsee können 1—3
ordentliche Knaben oder Mädchen im
Alter von 6—12 Jahren, die zur körperlichen

Erholung oder aus anderen Gründen

Landaufenthalt nehmen wollen, in
Pflege und Erziehung gegeben werden.
Elterliche Behandlung und Aufsicht wird
zugesichert.

Offerten beliebe man sub Chiffre B
253 F an das Annoncenbureau d. Bl.
zu senden.

In reizender, an Naturschönheiten rei-I eher, gesunder Gegend mit subalpinem

Klima und in der Gemarkung einer
industriellen Ortschaft gelegen, würden
einer soliden Familie die für eine

FremdenpeKsion
passenden Lokalitäten zu den günstigsten

Bedingungen mietweise abgegeben.
Prachtvolle, geschützte und doch
aussichtsreiche Lage. Passende Gebäulich-
keit und schöne Ablagen. Gefl. Offerten
befördert unter L 236 F das Annoncenbureau

der „Schweizer Frauen-Zeitung".

Kaiifm. Töchterinstitut Konstanz.
Sämtl. Comptoirfächer. Französisch.

Eintritt 14. April. Prosp. etc. durch den
Direktor J. Kaiser. [269

Gebrüder Hug & Co., Basel.
Grösste Auswahl

Pianos — Harmoniums
vorzügliche Schweizer Pianos von Fr. 700. — an.

VH2452Q) Schulharmonium von Fr. 110.— an. [619

6211 Offeriere franko Bestimmungsstation echten

Malaga rotgolden
à Fr. 24 das Originalfässchen von 16 Liter, versehen
mit der offiziellen Ursprungsmarke. Grosses Lager
in Madère, Muscat, Porto, sowie in naturreinenTisch- |

weinen. (H5936X) A. Rothacher, Petit Lancy, Genève.

Für 0 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 6 Ko. ft. Toiletto-Abfall-Soifen

(ca. 60- 70 leicht beschädigte Stücke der
feinsten Toilette-Seifen). (H 623 Z) [70

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

Töchter-Institut
Mlle. Paux, inst., Colombier (Neuchâtel).

Wirkliches Daheim. Aller Unterricht zu Hause.
Vortreffl. Lehrer. Herrliche Lage. Seebäder. Prospekte,
schönste Referenzen durch Vorsteherin und Frl. Segesser,
Lehrerin, Bern. [H 535 Y] [157

Pensionnat famille.
M. et Mme. Jules Gnex, rue du Lac 23, à Vevey (Vaud),

reçoivent en pension quelques jeunes demoiselles, désirant
apprendre le français et completer leur éducation. Maison
très bien située avec jardin. Vie de famille très confortable.

— Prospectus à disposition. Références M. Häuser,
conseiller fédéral. Marienstrasse 17, Berne, M. et Mme.Hauser-
Wiedemann, St-Gall, M. et Mme. Otto Alder-Bœnziger, St-Gall,
Mme. Saurer, Arbon, Mme. Heinrich Steinfels, Weinberg,
Strasse, Zürich. (H 4620L) [608

Les Figuiers à Cour-Lausanne (Schweiz).

Diese Anstalt bietet jungen Leuten vortreffliche
Gelegenheit, sich in einem Jahre in der französischen,
englischen, italienischen, spanischen oder deutschen Sprache
gehörig auszubilden. Gründlicher Unterricht in der
Handelskorrespondenz, der Buchführung, dem kaufmännischen
Rechnen u. s. w. — Ein neuer Knrsns beginnt am 1- Mai. —
Leichte, erfolgreiche Methode. Aufnahme zu jeder Zeit.
Mässige Preise. Gute Pflege. Wahres Familienleben.^ —
Prospekte mit Referenzen durch (H1625L)

169] L. Steinbusch, Direktor.

Töchter-Institut Villarose.
Mr. u. Mme. Jordan-Roussi, Lausanne.

Villarose in unmittelbarer Nähe der Stadt und inmitten
eines schönen Gartens gelegen, nimmt nur eine beschränkte
Anzahl Töchter auf und sichert deshalb Familienleben,
mütterliche Pflege und allgemeine Bildung. (H2054L)

Tüchtige Lehrkräfte sichern sprachliche und
wissenschaftliche Ausbildung. Prospekte auf Verlangen. [234

der Frau Prof. Gunzinger und Töchter, Solothurn. £

Beginn des 2. Kurses : Montag den 30.
April 1890. Dauer 3 Monate. Prospekte zur
Verfügung. Nähere Auskunft mündl. oder per Korresp.

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter Mr den häuslichen Kreis

Nadams V«iiin»r<1 rsyoit cked eile ^uelczues
jeunes ülles czui désirent apprendre à kond la langue
kranyaiss; leçons clans la maison, ou facilité de suivre
les cours supérieurs de ?i«»vliât«l. Lslle situation,
grands jardins, ombrages, vie cls famille et soins dê-
voués. — Rsk. Nonsisur le Last. et Lrok. tjuartier»
la-Lente, 8t. Liaise Adr. Nme. Veuve Voumard à la
Voudrv près Leuvkâtel. (»6433«) (674

UnusvSrÄisnst
t îì i- ,1 i, ,i <r

Lmpkskle mein Depot der neuesten, bswäkrtsu
amsrikaniscksn Original „Lamb^-Ltrickmaseklnen.
Lskrtöckter erbalten grüudlicksn Iluterriekt.
641) vis Vertreterin: (1531202)

Lr. Lokildkneckt-Lisenring, deuxkausstr. 17,
Aussersikl-dürick.

lVlödel- und Lrondewarenfadrik
lv 24S7 »q) zg Kreieatraaso 29

IRlxi7«X»t sl«"
komplette Sinriektunssn von Woknun«en ln sescämavk-

vollster Auskülirung sisenvi Xornpositlon.
llelx- suj ?o!»termSI»sI, Skulntare», lisasrlielteii (bilker und
Decken), tew! titer, Ilödvldeeveliie« i» »Heil Zletslle», K»IK«»»,
ksvill«»«, ?»rt»I« et«, l» Setlmieeelsee vsrdvn »uks koinsto in

inoinvn Wvrkst-itten »ozvkertizt.
1'»vsten in »llvn (teures (Konturen, "tsoissvrivs »rtistipues),
Lortièrsn, Vork'ànse »Her Art, l'spoivlie, ?àoevs, Sron-ss
(sur 2illunsr<lekorstion) sind in svdcînstsr àsvskl in lnsinsn

IdsKS^Inen vorrAis, <W7
Dresses liszvr In prsvlitvolloo orientslisvden 8tivksrsiso und

eckten »ltso persisvken leppioksn.
Rrsisvoranseklilzs srstis. — ^sivknunxen stellen SU Diensten.

àià und VvrbangstvSs jeder Art
kaufen Lis mit unbedingtem
Vorteil im ersten 2ürcker
Vorbang-Vsrsandgssobäkt

F. Iw«»«r, dur Nünsterburg, ILNrtvli.
Verlangen Lis Nüster. (193

LtsIlS-Drssnoli. ro
v>
ov

Line reebtsekaifene Lockter im Alter
von 20 dakrsn wünsckt sofort einen
niebt sobcvervn LIatd bei einer braven,
katboliscbeo Lamilie dur Ausdülke einer
liauskrau, wo sie die bäuslieben Arbsi-
ten noeb etwas besser erlernen könnte.

Hâksre Auskunft erteilt Leter Baiter,
lZemeindesebreiber in <lisw;I, Obwald.

Vn einer elnkavden und sbrdarva La-
Z- mille, ausserkalb der Ltadt wokn-
kakt, würde man (1129201.)

2 oàsr 2 X'uiàôr
anknebmvn, welebe die so gut bekannten

Lobulen in Lausanne bssucben wol-
len Vamilienlsbsn, guts Ltlsge und be-
sebsidener Lrsls. Referenden dnr
Verfügung. Nan wends sicb an N.OKevaUad,
Avenue Ssrgisres 33, Lausanne. (249

FTNne junge Loektsr, die dis veal-
sobule desuebt bat, suebt auk

kommendes Lrükjakr eine Ltslle in einem

D nâsn
wo sis in der Lwisckendeit in den Haus-
gescbaktsn mitbelksn könnte. 2u erkra-
gen im Annoncenbureau d. Ll. (255

liàtàkWUll.
Lin braves Nädcben wüoscbt d!s

iinabenscbneiderei du erlernen. (263
Llise Xipker-Vangenegger

liergarten, Ilnrgdork (kit. Lern).

614) lîàSSSlS!- (R2450(Z)

nak6r ^ a0.
Lester Lrüktruok und vordügliokstes S>àI»rl»ttt«I

kür Linder, Nsgsnleidsnds etc.
In Oartonsà Vr. 1.50 in den Apotbeksn und vroguerien,

oder durck unser Lngroslager:
< ^ A I t li

IQ âsr I^aiiiUiö oinss Oz^iriiiagia1Ivdr6!'3 im ^Vaaâìlanàs
^vUràvli 2^ki oâsr ârvi Ziitms au» suìsQ k'amiiivri -^uk-
uakiQv ÛQàsu. Vor^UsIÎOks (?slvsvàvit. I^raii2Üg!3ed,
Ii3vìi uuâ Ita1islii3oti 2U IvruvQ. Bsriidmtv» ?r0?^mua3ium,
au3sv2sioduà Reàokulv — ^aìilrsieko Reksreri^sii.

Um u'âtisrs à^adv ruau 3iok sskâIIÌK3t au k'rok.
kardlaa tu Aorxos. 2749 1^) (239

ILnakSn-Instiini
Oà»U1^ sur I.»ii>«i»iii>e.

In präcktiger und gesunder Vage am (Zsnksrsee.
Lorgkält. und gründ!. Ilnterriekt; sebuellss und prakt.
Lrlsrnsn des Vran^ösisoken, veutsebsnundLagliseken.
Landölskäober. Lescbränkte ân^abl von Lcbülern.
Lests Referenden. Lrospekte du Diensten. Die vi-
rektion: H. und I. H. <ti>I»I«r. ^196

?öektsrxöQsiolis.t Mes. ^ors.rà
m lîoreellW bei üleiiebätel (8oi88e). lios

(lründlicbsr Ilntsrricbt in Lpracken, Realien, Nusik,
Nalen etc. Rraktiscke und sorgfältige Lrdiebung.
Vamilienleden. Reidsnds Rage, llsberaus gesundes
Llima. Lsbr angsnebmsr àuksntbalt. Vordügl. Lmpk.

dsde Dame sollte die lailleu Ressorts

Vsràdls"
tragen. (R 2447 0) ^613

Ausgedsivbnetvs Vadrikat.
Tsrrslsst cils Kleiclor r>Iot>t.

ox^ulbnei-

Odem, àiiàiàll unck liieiderlàrberei
Zprsltgor-Uerns t, St. Oallea.

Sc> sQlfinsIis Ssäisriurig.
Vov^itLliodv Linriedtniix. (6l0

Uroâsrisli
kür V»mvll- nnck KiiKlsrcrà'lie, solid uud dilli?.
Auswaklsvuduusou. fk12

I. en»o», gt. (lallen. Rosoubsr«strassg Sk.

lövMoplionsionst
liuvstAevvrbk- lind I'rÄRvilarkvit88eiiuIv

»itrteR-Bog«, Ravaterstrassv 75.
Lssinri uvuvr Xur3v am 8. ^.pril. Orilnàlioìisr Illitsr-

riokt in ^vi336N3odaktIieksii uuci pràt^etivu I^äederu, âvreu
às^vakl 5rsi »tstit. öv3to liàrvmssri. (250

1>r03i)àto ciurà âiv Vorstàsrm (H1059 A)

^Ie88elw0lle Gà àed).
t literleilx iieil, Sitritl»pte und Siocbeu kür den

Vkinter. Warm, dauerbakt, leiebt du wascbsn, reiden
die Rant nickt. (R 5051 L) )79

Depot bei:
Ilialgasse 15,

Ratsntierte t iitvernuI lraiieiidtlKle
Vllviitdsìtrliedv VV äsoliestüäe. ^wk., sol. u-

3

k'r. t>.50 u. 7.50.

à I'r. 3.50. ^ttednaknie. àsws.dls6liàuv^
li'l'àll L. dkristinAsr-keer, ^.iedtsvstsiA (8t. (va-Usn).

Villa Non-Osslr, (Vlaadt).
Herr verias, ?roke330r der kran203Ì3(;dsri Lpraoke und

lûìdsraìur, nimmt Muxe I^sute au» xuter Familie in ?sii3Ì0u.
driludlieke ^rleruuus der krau2Û3Ì3ckeu und modernen
Lpraedeu. gotiönes, svräuulixe» Hau», grosse (?artenan1axen,
SSSunde», milde» Xlima. Reste Referenden nnd Rrospe^te
dnr VerM^nns. loiters àskunkt erteilt (H 1212 R)
15^1 Direktor.

InISktlWg

psk ilelik! nzili ilzzz!

?Sr?r«me»»(Io, lisis«, lour«» et«. «lexallt« mui pralitlsell«
srtgl. tailor naaâs Oostüins

dsqoeììes, Lìaub- und k^sAenmânìe! sìe.

^ lîis.. kskàfàm 77, liimli.
Spoeislität: l.oilen uncl Olisvlotî.

^lustkr-Ospots in 8t. (4allon : t'ran ^Vittvs 0lirist, I'IorRstrRsss 7,
und li'rau (ìvliroltì Rodes, ^1arlitßfs.sso. (L22

Lei einer acbtdarsn Vamilie in einer
mit guten Lcbulen vsrsskensn, grossen
(lrtscbakt am düriebsee können 1—3
ordentlicks Lnadsn oder Nädcben im
Alter von 6—12 labren, dis dur Körper-
licken Lrbolung oder aus anderen Rrün-
den Randaukentbalt nedmen wollen, in
Rklexe und Lrdiebung gegeben werden.
Llterlicbe Lebandlung und Auksiebt wird
dllgesickert.

Offerten beliebe man sud Lkiklrs v
253 V an das Annoncenbureau d. Ll.
du senden.

Vn rsidender, an Hatursekönkeitsn rei-
1 cksr, gesunder Regend mit subalpi-
nem Klima und in der Remarkung einer
industriellen Ortsckakt gelegen, würden
einer soliden Vamilie die kür eine

fksmöeftpviisivk
passenden Lokalitäten du den günstigsten

Ledingunxen mistweiss abgegeben.
Lracktvolls, gesckütdts und dock aus-
sicktsreicke Lage. Lassende Rsdäulick-
keit und scköns àlaxeo. Retl. Offerten
bskördert unter L 236 das Annoncen-
bureau der „Lckweid.er krauso-Leitung".

Kankm. Iöedteriil8titut Kyll8tMî.
Lämtl. Oomptoirkäcksr. Vrandösisek.

Lintritt 14. April. Rrosp. etc. durck den
Direktor 1. Raiser. (269

Eàiià kiiiz L Kl>.. Ks8«!.

?Î3.N08 ^ llarirloàllis
vordüglicke Lckweider Rianos von Vr. 700.— an.

^R2452(Z) Lcliuliiarmonium von Lr. ll0.— an. (619

621^ OSvrivrs franko Rvstimmnnssstation voktvn

IVIsIsAS rotxolcisn
à ?r. 24 âa» Drisinalfässvtisn von 16 Ditor, vorssksn
mit tlor ofLdiollon Drsprun^smarko. Drossvs Da^sr
in klaclàro, klnsvat, Rorto, sov^is in natnrroinsnl'isoli- î

vvoinon. (M936X) kotkavdvr, Rstit Danv^, Vvuève.

Rür 6 Rrnnksn
versenden franko gegen Haoknakms

Mo. b lli. ll. IillM-iidlsII-ZMii
(ca. 60- 70 Isickt dsscdädigte Stücke der
reinsten loilstte-Lsiksn). (R 623 d) (70

Lvrgmann d? ll«., Wiedlkon-Lürick.

Nile. Vaux, inst., Dolombier (iisuviiâtel).

Redrorill, Lorn. (R 535 (157

?vn8ionnat tamille.
lit. st klmo. àlss Vvex, rns âu Rav 23, à Vvve? (Vanâ),

rotzoivont on ponoion <inolc^no» jouno» <lomoi»ollo», âó»irant
approntlro 1o franyai» ot oomplotor lonr ócluoation. klai»on
trò» dion »ituoo avoo jardin. Vio do kamillo trö» oonkor-
tadlo. — Rro»pootu» à di»po»ition. Rdkóronoo» A. liaaser,
oon»oillor f^ddral. klarion»tra»»o 17, Lerus, N. ot Nmo.llallsvr-
^Vieävman», 8t (lall, ^1. ot Nmo. Otto ^làor v«ndlAvr, 8t Oall,
^lmo. 8anrvr» ^rdou, Nmo. lloiuriod 8tàtel», ^oindor^,
stra330, Xürieti. (D4620D) (608

les figuà à lîoui'-1su8smis (8vk«ei!).

Dio»o àotalt diotot jnnxon Donton vortroMiotio Do-
loxootioit, Zivli in swem ^»dro in dor krandö»i»olion, onsli-
»olion, italioni»otion, »panioodon odor dont»odon »praodo
t?oköris an»dudi1don. DrUndliodor Dntorriolit in dor Randol»-
korro»pondond, dor Ruotifiltiruns, dorn kaukmänni»olion
Roodnon n. ». v. — Lw vouer Xvrsvs doxluvt am 1. U»i. —
Doiodto, orkol^roiolio Klotdodo. ^nknadmo du jodor 2oit.
^l'â33Ìso Rroi»o. Duto Rüoso. ^Vadro» Ramilionlodon.^ —
Rroopokto mit Rokorondon dnroli (R1625D)

169j D. 8te!nvv3(;k, viràtor.

sgokter-kstitlit Wlsi^e.
Ar. u. Ame. leràn tiiâiille.

Villaro3o in nnmittoldaror Xädo dor Stadt und inmitton
oino» »odönon Darton» Solomon, nimmt nur oino ko»etiränkto
^ndalil l'öolitor auf und »ionort do3kald Ramilionlodon.
milttorliotio RLoxo und allKONiSiiiv Rildunx. (D2054D)

^llolitiSO Dokrkr'dkto »iotiorn »praotiliolio und vÜ330n-
»otiaktliolio àodildun^. Rro3pokto auf Vorlanxon. (234

àr frsu Prof. àiliger unl! löektei', 8oll>illurii. s
»exlnii «!«» S. ?I«i>t»ü >I«ii -<l.

April I8S«. Dauer 3 Nonate. Lrospekte dur Ver-
kügung. Iläkere Auskuukt mündl. oder per Lorresp.
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